
Freitag, 19. OktOber 2018

10.00 – 10.30 Uhr  Vortrag
  Demokratieerziehung und politische  
  Bildung – Chancen und Grenzen
  Prof. Dr. Ingo Juchler
  Lehrstuhl für politische Bildung der 
  Universität Potsdam
10.30 – 11.00 Uhr Vortrag 
  Bildungsvermittlung im Zeitalter 
  der Digitalisierung
  Dr. Ilas Körner-Wellershaus
  Ernst Klett Verlag GmbH und Vorsitzender des 
  Verbandes Bildungsmedien e. V.
11.00 – 11.30 Uhr  Publikumsdiskussion mit:
  Prof. Dr. Ingo Juchler
  Dr. Ilas Körner-Wellershaus
Moderation:  Prof. em. Dr. Dr. h.c. Dieter Schulz
11.30 – 12.00 Uhr Kaffeepause
12.00 – 13.00 Uhr  Podium mit Publikumsdiskussion
  1918-2018: Demokratiebildung und 
  -erziehung als Auftrag – gesellschafts-
  politische Herausforderungen und 
  Perspektiven
  Dr. Stefan Appel
  Schuldirektor (eGaD) und Experte des 
  Ganztagsschulverbandes GGT e. V. 
  Holger Mann, MdL
  Sprecher für Hochschule und Wissenschaft sowie  
  Digitalisierung, Technologie und EU-Förderpolitik  
  im Sächsischen Landtag und Kuratoriumsmitglied  
  der Deutschen Gesellschaft e. V. 
  Dr. Bernd Martens
  Deutsches Zentrum für Hochschule und 
  Wissenschaftsforschung
  Prof. Dr. Johanna Wanka
  Bundesministerin für Bildung und Forschung a. D. 
Moderation:  Tim Herden
  Leiter des MDR Studios Berlin
13.00 – 13.15 Uhr Zusammenfassung und Schlusswort
  Dr. Andreas H. Apelt
Ab 13.15 Uhr Mittagsimbiss
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anmeldung und inFOrmatiOnen:

Deutsche Gesellschaft e. V.
Dr. Heike Tuchscheerer
Leiterin der abteilung Politik und Geschichte 
Mosse Palais  |  Voßstr. 22  |  10117 Berlin
Tel.: +49 (0)30 884 12 254  
E-Mail: heike.tuchscheerer@deutsche-gesellschaft-ev.de

Die Teilnahme am Symposium ist kostenfrei, um  
Anmeldung wird bis zum 16. Oktober 2018 gebeten.

Förderer und Partner:
Bildungswerk Sachsen der 
Deutschen Gesellschaft e. V. 
Haus des Buches  |  Gerichtsweg 28  |  04103 Leipzig 
Tel.: +49 (0)341 995 44 40
E-Mail: info@dg-bildungswerksachsen.org
www.dg-bildungswerksachsen.org

Deutsche Gesellschaft e. V.
Mosse Palais  |  Voßstr. 22  |  10117 Berlin
Tel.: +49 (0)30 884 12 141
E-Mail: dg@deutsche-gesellschaft-ev.de
www.deutsche-gesellschaft-ev.de

Die Beauftragte der Bundesregierung 
für Kultur und Medien
Bundeskanzleramt 
Willy-Brandt-Str. 1  |  10557 Berlin
Tel.: +49 (0)30 18 681 3543
E-Mail: Poststelle@bkm.bund.de
www.bundesregierung.de 

Sächsische Landeszentrale für 
politische Bildung
Schützenhofstraße 36  |  01129 Dresden
Tel.: + 49 (0)351 85318 10
E-Mail: info@slpb.smk.sachsen.de
www.slpb.de 

Stadt Leipzig 
Amt für Jugend, Familie und Bildung
Schulmuseum – Werkstatt für 
Schulgeschichte Leipzig
Goerdelerring 20  |  04109 Leipzig
Tel.: + 49 (0)341 12 31 14 0
E-Mail: schulmuseum@leipzig.de
www.schulmuseum.leipzig.de 

Theodor-Litt-Gesellschaft e. V.
Universitätsarchiv Leipzig  |  Prager Straße 6  |  04103 Leipzig
Tel.: + 49 (0)34 19 73 02 17
E-Mail: archiv@uni-leipzig.de
www.uni-leipzig.de/~litt/home

Zeitgeschichtliches Forum Leipzig
Grimmaische Str. 6  |  04109 Leipzig
Tel.: + 49 (0)341 22 20 0
E-Mail: zfl@hdg.de
www.hdg.de/leipzig 
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VOM 18. BiS 19. OKTOBer 2018 
ZeiTGeSCHiCHTLiCHeS FOrUM LeiPZiG 
GriMMAiSCHe STr. 6  |  04109 LeiPZiG

1918–2018:  
DeMoKrATIe unD  
BILDung – AnSPrucH 
unD WIrKLIcHKeIT 



Am 9. November 2018 jährt sich die Ausrufung der 
republik durch philipp Scheidemann zum 100. mal. Aus 
ihrem Scheitern erwächst für die Bundesrepublik eine 
besondere Verantwortung, demokratische Strukturen im 
Bewusstsein der Bevölkerung zu festigen und weiterzu-
entwickeln. demokratieerziehung und -bildung kommt 
hierbei eine Schlüsselrolle zu. Vertreterinnen und Ver-
treter der Lehrer- und Schulbildung, Wissenschaft, poli-
tik und Kultur möchten sich mit dem Symposium an der 
aktuellen debatte beteiligen. 

Im mittelpunkt des Symposiums steht die Auseinander-
setzung mit der wechselvollen Geschichte und rolle von 
Bildung in demokratie und diktatur: 

— Welche einflüsse bestimmten die entwicklung   
 unserer Bildungslandschaft nachhaltig? 
— Wie können wir die erfahrungen mit diktatorischen  
 herrschaftssystemen für die heutige politische 
 Bildung nutzbar machen? 
— Welche gesellschaftspolitischen herausforderungen  
 gibt es und wie sieht zukunftsorientierte Bildung  
 aus?

1918–2018: 
DeMoKrATIe unD BILDung – 
AnSPrucH unD WIrKLIcHKeIT 

dOnnerstag, 18. OktOber 2018

10.00 – 10.15 Uhr Begrüßung
  Dr. Jürgen reiche
  Direktor des Zeitgeschichtlichen Forums Leipzig 
  Dr. Andreas H. Apelt
  Bevollmächtigter des Vorstandes der Deutschen  
  Gesellschaft e. V.
10.15 – 10.30 Uhr einführung
  Dr. h.c. Peter gutjahr-Löser
  Kanzler der Universität Leipzig a. D.
10.30 – 11.00 Uhr Vortrag 
  »Der Kaiser dankt ab!« – Die Demokratisierung
  des Schul- und Hochschulwesens in der  
  Weimarer republik
  Dr. ulf Morgenstern
  otto-von-Bismarck-Stiftung und Universität Hamburg
11.00 – 11.30 Uhr Vortrag 
  »erziehung unterm Hakenkreuz« – 
  Schulen und Hochschulen in der 
  nationalsozialistischen Diktatur
  Prof. Dr. Michael grüttner
  Zentrum für antisemitismusforschung der 
  Technischen Universität Berlin
11.30 – 12.00 Uhr  Vortrag 
  Neue ideen für die Bildungsfunktion von 
  Kultur und Kunst in der Zwischenkriegszeit
  Prof. Dr. Bogdan Mirtschev
  St. Kliment ohridski Universität Sofia
12.00 – 12.30 Uhr  Publikumsdiskussion mit:
  Prof. Dr. Michael grüttner
  Prof. Dr. Bogdan Mirtschev
  Dr. ulf Morgenstern
Moderation:  Prof. em. Dr. Dr. h.c. Dieter Schulz
  Theodor-Litt-Forschungsstelle der Universität Leipzig
12.30 – 13.15 Uhr Mittagspause
13.15 – 13.35 Uhr Vortrag
  Schule und erziehung in der DDr
  elke urban
  Leiterin des Schulmuseums – Werkstatt für 
  Schulgeschichte Leipzig a. D.
13.35 – 14.00 Uhr Vortrag
  Schule und erziehung in der Bundesrepublik  
  während der deutschen Teilung
  Prof. Dr. Axel gehrmann
  institut für Erziehungswissenschaft der 
  Technischen Universität Dresden
14.00 – 14.30 Uhr  Publikumsdiskussion mit:
  Prof. Dr. Axel gehrmann
  elke urban
Moderation:  Prof. em. Dr. Dr. h.c. Dieter Schulz

14.30 – 15.00 Uhr Kaffeepause
15.00 – 15.15 Uhr impulsvortrag
  Der lange Weg zur Demokratie.  
  Politische Bildung im Wandel
  Dr. roland Löffler
  Direktor der Sächsischen Landeszentrale für 
  politische Bildung
15.15 – 16.00 Uhr Podium mit Publikumsbeteiligung
  1918/19 – 1989/90: Bildung in 
  Demokratie und Diktatur 
  Aline Fiedler, MdL
  Vorsitzende des arbeitskreises für Wissenschaft  
  und Hochschule, Kultur und Medien der cDU- 
  Landtagsfraktion und Mitglied im ausschuss 
  für Schule und Sport
  Dr. roland Löffler 
  regina Schild
  Leiterin der außenstelle Leipzig des Bundesbeauf- 
  tragten für die Unterlagen des Staatssicherheits 
  dienstes der ehemaligen Deutschen Demokratischen  
  Republik (BStU) 
Moderation:  Prof. Dr. Maria Hallitzky
  Erziehungswissenschaftliche Fakultät 
  der Universität Leipzig
16.00 – 16.25 Uhr  Vortrag 
  Die Demokratisierung der Geisteswissen-
  schaften nach dem Zerfall der Sowjetunion 
  in Lettland
  rūdolfs rubenis
  Fakultät für Geschichte und Philosophie der 
  Universität Lettlands
16.25 – 16.45 Uhr Vortrag 
  20 Jahre Partnerschaft zwischen der  
  Universität Lettlands und der Universität  
  Leipzig – Zwischenbilanz und Perspektiven
  Prof. em. Dr. Aīda Krūze und  Dr. Sanita Baranova
  Fakultät für Pädagogik, Psychologie und Kunst der  
  Universität Lettlands
16.45-17.15 Uhr  Akademisches Konzert und Buchpräsentation
  integration und Wertebildung –
  eckpfeiler der politischen Bildung
  (Theodor-Litt-Jahrbuch 11/2018)
  Dr. h.c. Peter gutjahr-Löser
  Prof. em. Dr. Dr. h.c. Dieter Schulz
17.15 – 17.30 Uhr Zusammenfassung und Ausblick
  Dr. Heike Tuchscheerer
  Leiterin der abteilung Politik und Geschichte 
  der Deutschen Gesellschaft e.  V. 


